
Wir nehmen Abschied von

Alexander F. Knecht-Coppleson
12. Juni 1925 bis 4. Dezember 2015

Er ist über die Brücke gegangen – vom Land der Lebenden in das Land der Toten.

Die Brücke aber bleibt bestehen, sie ist die Verbindung, die nie abbrechen wird.

Sie wird getragen von ewiger Liebe und gestützt von grosser Dankbarkeit.

Du warst lieber Alex, mit deinem wachen und neugierigen Geist, mit deiner

interessierten und offenen Wesensart eine unverwechselbare Persönlichkeit

unserer Gemeinschaft. Du hast dich für die Anliegen der Mitmenschen, der Tiere

und der Natur vehement und immer respektvoll eingesetzt.

Du wirst uns als kritischer Gesprächspartner und hilfsbereiter Freund fehlen.

Wir werden die wundervolle Zeit mit dir nie vergessen. Sie hat einen festen Platz

in unseren Herzen.

Nach einem glücklichen und reich erfüllten Leben bist du nach tapfer ertragener

Krankheit mit der dir eigenen Willenskraft friedvoll eingeschlafen. Wir sind

tieftraurig.

Emil Knecht-Keller

Hanspeter und Ursula Knecht-Frei

Dorothe und Martin Züger-Knecht mit Lukas

Brigitte Knecht

Dr. L. Warwick Coppleson und Joan MacLean Coppleson mit Familie

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt; die Trauerfeier

am 22. Dezember 2015, 11 Uhr in der Friedhofskapelle Enzenbühl in Zürich.

Für allfällige Spenden bitten wir Sie, der Krebsforschung Schweiz, 3001 Bern,

Konto 30-3090-1, Vermerk Alexander Knecht, zu gedenken.

Traueradresse:

Emil Knecht, Tägermoosstrasse 7c, 8700 Küsnacht

«Da ist ein Land der Lebenden

und ein Land der Toten,

und die Brücke zwischen ihnen

ist die Liebe – das einzig Bleibende,

der einzige Sinn.»

Thornton Wilder


	Seite

